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Kreisliga Jungen 19 (Frühjahrsserie)

Lehndorfer TSV IV : RSV Braunschweig 
Montag, 29.01.2024, 18:30 Uhr

Lehndorfer TSV IV und RSV Braunschweig schenkten sich 
nichts

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 5:5 in den Spielen und mit
20:15 Sätzen trennten sich die Spieler des RSV Braunschweig beim Auswärtsspiel in der Kreisliga
Jungen 19 (Frühjahrsserie) am Montagabend vom Lehndorfer TSV IV. Rund 95 Minuten dauerte das
Match, ehe das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errungen wurde. Beide
Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Einen großen Verdienst zur
Punkteteilung leistete Matti Balke, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Einen Zähler für die Mannschaft
verpassten Meyer / Schulz bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Stavytsky / Reinke.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim 11:8, 11:8, 11:8 gegen
Firschau / Im Sande fanden Balke / Volze indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem
Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Moritz Meyer bei
der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Artem Stavytsky. Der Zwischenstand
nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 1:2. Lennart Schulz gewann dagegen sein Spiel
gegen Julian Reinke eher ungefährdet mit 11:8, 11:8, 11:2. Das war ein souveräner Sieg. Recht
kurzen Prozess machte Matti Balke beim 11:8, 11:6, 12:10 mit Lars Firschau. Nicht einen
Satzgewinn überließ Jendrik Volze seinem Gegner Johannes Im Sande beim ungefährdeten 3:0-
Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Nachdem beide Spieler die Schläger im
Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 4:2. Fünf Sätze lang beharkten
sich Moritz Meyer und Julian Reinke, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Den Sieg von Artem Stavytsky konnte Lennart Schulz im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers
Schneide. Beim 3:0-Erfolg gegen Johannes Im Sande zeigte Matti Balke seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Der Stand vor dem letzten Einzel des Tages hieß damit 5:4. Beim 2:11, 8:11, 3:11
gegen Lars Firschau fand Jendrik Volze von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der Lehndorfer TSV IV in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
14.02.2024 gegen den VfL Salder an. Für den RSV Braunschweig steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den MTV Wolfenbüttel II am 06.02.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:
1 geht.

 Statistik:
 Lehndorfer TSV IV

Doppel: Meyer / Schulz 0:1, Balke / Volze 1:0 
Einzel: M. Meyer 0:2, L. Schulz 1:1, M. Balke 2:0, J. Volze 1:1 

 RSV Braunschweig
Doppel: Stavytsky / Reinke 1:0, Firschau / Im Sande 0:1 
Einzel: A. Stavytsky 2:0, J. Reinke 1:1, L. Firschau 1:1, J. Sande 0:2
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